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Acht Schülerinnen und Schüler
des Gymnasiums Kirchenfeld in
Bern (Wirtschaftsabteilung)
haben dieses Jahr die Unterneh-
mung «feel safe» gegründet und
ein Alarmgerät kreiert. 
In Zusammenarbeit mit der Kan-
tonspolizei Bern und mit Heinz
Trachsel als Berater hat das Team
einen portablen Alarm entwickelt
und diesen im Raum Bern ver-
marktet. Dieser kann zur Selbst-

verteidigung im Falle von Belästi-
gung, zum Schutz vor Entreiss-
diebstahl und zur Sicherung von
Fenstern und Türen genutzt wer-
den.
Mit diesem Projekt wollen sich die
Jungunternehmer konkret für die
Sicherheit in Umfeld einsetzen.
Ruedi Strahm von der Beratungs-
stelle Opferhilfe Bern /Biel hilft
ihnen dabei. Das Produkt ist am 
16. Januar lanciert worden. Inner-

«feel save» – ein portabler Alarm

stützt von «westwind», dem Kul-
tur- und Integrationsprojekt für
Bern West. Inzwischen treffen 
sich die Kinder, die aus neun Na-
tionen kommen, wöchentlich im
Tscharnergut. Ziel der Werkstatt
ist es, den Kindern eine Auseinan-
dersetzung mit der Kunst und dem
künstlerischen Schaffen zu ermög-
lichen. Das Projekt verstehe sie
auch als Reaktion auf die im Osten
von Bern angesiedelte Kunstplatt-
form für Kinder, das Kindermu-
seum Creaviva, sagt Meris, dieses
habe jedoch ein finanziell besser
gestelltes Publikum im Auge und
die Kinder im Westen könnten sich
dieses Angebot gar nicht leisten. 

ujh
Info: Kidswest-Kunstwerkstatt,
Waldmannstrasse 35, 3027 Bern,
Auskunft/Anmeldung: Erika
Schüpbach, Telefon 079 648 27 47
oder mail@kidswest.ch 

(Das Programm ist unter www.
kidswest.ch abrufbar). 

Hammer-Auktion
Höhepunkt ist am 28. Mai, die So-
lidaritäts Hammer-Auktion mit
Heinrich Gartentor, an der diverse
Kunstwerke zugunsten von Kids-
west versteigert werden. Verschie-
dene prominente Künstler haben
Kunstwerke zur Verfügung ge-
stellt, die vom 13. Bis 27. Mai in
der CabaneB während der Öff-
nungszeiten besichtigt werden
können. «Wir brauchen diese
Hammer-Auktion», erklärte Erika
Schüpbach, Leiterin der Kidswest-
Kunstwerkstatt, «um auch in den
kommenden Jahren finanziell über
die Runden zu kommen».
Vor gut zwei Jahren initiierte
Schüpbach, Künstlername Meris,
die offene Kinder Kunstwerkstatt
in der Untermatt, finanziell unter-

«Kidswest» sind in der CabaneB

halb von fast 3 Monaten wurden
rund 1000 Stück verkauft. 
Da die Nachfrage nach dem Alarm-
gerät im Raum Bümpliz besonders
gross war – mehrere ältere Leute
beklagten sich über das Fehlen
einer Verkaufsstelle vor Ort – hat
«feel save» entschieden, mit der
Bümpliz-Apotheke und Drogerie,
Bernstrasse 72, zusammenzuarbei-
ten. Seit kurzem ist der portable
Alarm dort erhältlich. ujh

Mich kann man kaufen! Fr. 260.–
Für ihre Anfrage, Reservation oder eine Beratung rufen Sie an!

Telefon 031 991 44 33, E-Mail: info@buemplizwoche.ch

Reklame

Kinder zwischen 8 und 15 Jahren treffen sich regelmässig in der
Werkstatt im Tscharnergut. (Fotos:zvg)

Kreativität wird in der Werk-
statt gross geschrieben. 

Ab Dienstag, 13. Mai, ist
die offene Kunstwerkstatt
für Kids in Bern West 
Gast in der CabaneB beim
Bahnhof Bümpliz Nord. 

Nach dem Windrad-Atelier von
«westwind» kündigt sich für näch-
ste Woche ein weiteres Event im
kleinen Kunstraum an. Den ganzen
Monat Mai bringen die Kids von
der Kunstwerkstatt einen künstle-
rischen Touch in die CabaneB. Den
Auftakt macht die Vernissage vom
Dienstag, 13 Mai, 18–20 Uhr, an
der Nesa Gschwend mit den Kin-

Waldspaziergänge
beginnen wieder  
Nach dem Erfolg im letzten Jahr
finden auch auch diesen Som-
mer  Waldspaziergänge statt. 
Das Angebot  startet am Mittwoch,
7. Mai. Bis am 29. Oktober können
alle interessierten Personen von 15
bis 17 Uhr unter der Leitung von
Rodolfo Catucci bei jeder Witte-
rung gemeinsam einen Waldspa-
ziergang im Könizbergwald unter-
nehmen. Das Angebot. das von der
Arbeitsgruppe «Sport für Seniorin-
nen und Senioren in Bern West» or-
ganisiert wird, ist unverbindlich
und kostet nichts. Eine Anmeldung
ist nicht notwendig.  Angesprochen
sind alle Leute ab 50 Jahren. 
Treffpunkt: 15 Uhr beim Park-
platz des Sportplatzes Bodenweid.
Auskunft: Rodolfo Catucci, Tel.
031 991 42 04 oder Andreas Rohr-
bach, QZ im Tscharnergut, Tel,
031 991 70 55. ar

Trendbrillen 
aus Dänemark

dern die Animation «Wenn ich ein
Vogel wär...» präsentiert. Gemein-
derätin Edith Olibet hält die An-
sprache, für die musikalische Um-
rahmung sorgt der Akkordeonist
Mario Batkovic. 
Auf dem Programm stehen diverse
Workshops. So führt die Bild-
hauerin Christina Wendt u.a. eine
«RabenWerkstatt» durch. Die Kids
stehen für Interviews zur Verfü-
gung zur Frage «Integration – wo
und wie?, ausserdem inszeniert
Jürg Curschellas eine Fotostory

Dänisches Brillendesign ist welt-
bekannt und besticht mit hervorra-
gender Qualität. Pures Titan sorgt
für Stabilität und Leichtigkeit, aber
besonders fällt das exklusive De-
sign ins Auge! Die neue Damen-
kollektion spielt mit romantischen
Blumenmuster am Bügel und auf-
regenden Farben wie flieder, rot
und olive. Eine grosse Vielfalt an
Mustern und Verzierungen betonen
die femininen Werte. Für den Mann
wird das Design bewusst schlicht
gehalten und mit dynamischen und
graphischen Mustern betont. Das
Erscheinungsbild signalisiert Be-
wegung und Funktionalität.
Kaeser Optik, Brünnenstr. 106A,
3018 Bümpliz, Tel. 031 997 70 70,
www.kaeser-optik.ch mg


